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Der Skyranger für die Heeresflugabwehr der 

Bundeswehr 
Am 19. September fand auf dem Testgelände von Rhein-

metall in der Schweiz ein Demonstrationsschießen des Sky-
ranger 30 auf Boxerbasis statt, der noch in diesem Jahr an die 
Bundeswehr zu weiteren Tests und Versuchen gehen wird. 
Skyranger 30 auf Boxer wird gemeinsam mit dem Leichten 
Flugabwehrsystem (LeFlaSys) Ozelot die Grundlage der 
neuen Heeresflugabwehrtruppe der Bundeswehr bilden. Nun 
bewies das System gestern bereits einem ausgewählten Pub-
likum sein Können. Doch eine Weiterentwicklung steht schon bereit. 

Zwei Skyranger traten gestern gegen verschiedene Ziele an. Einmal die Bundeswehr-
Version Skyranger 
30 auf Boxer. Zum 
zweiten eine neue 

Eigenentwicklung 
mit einer Skyranger 
35mm-Kanone auf 
Basis eines Leo-
pard 1. Der Bundes-
wehr-Skyranger be-
kämpfte bei der De-
monstration eine 
Drohne im Flug so-
wie ein Fahrzeug. 
Beides sichere Zer-
störungen der „An-
greifer“, was das 
System den ver-
schiedenen Kompo-
nenten verdankt, 
vom Radar bis zur 
Airburst-Munition. 

Bild 4 Der Skyranger 30 auf Boxer-Basis wird das wichtigsten Waffensysteme  
der neuen Heeresflugabwehrtruppe. 
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2. Die Heeresflugabwehrtruppe 
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